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Deutschland gegen Eng-
land! Zur Länderspiel-
Premiere wird den Fut-

sal-Fans in Deutschland gleich 
ein echter Klassiker geboten. 
Während das Duell mit dem 
Mutterland des Fußballs auf 
dem grünen Rasen bereits un-
vergessliche Geschichten ge-
schrieben hat, wird die Futsal-
Nationalmannschaft nun ihr 
erstes Kapitel aufschlagen.
Am 30. Oktober fällt der 
Startschuss für die deutsche 
Futsal-Nationalmannschaft. 
Seit Januar 2016 wurde der 
Sichtungsprozess für die neu 
gegründete Mannschaft in-
tensiviert. Das Trainerteam 
um Paul Schomann verschaff-
te sich in verschiedenen Lehr-
gängen einen Überblick über 
die Futsal-Spieler in Deutsch-
land. Nun geht es in die heiße 
Phase. Bevor der Anpfiff in der 

Inselparkhalle am 30. Oktober 
um 15 Uhr ertönt, bereitet sich 
die Nationalmannschaft in 
weiteren Lehrgängen auf die 
ersten beiden Futsal-Länder-
spiele vor. Bereits zwei Tage 
nach dem historischen ersten 
Spiel trifft die DFB-Auswahl 
am 1. November (ab 18 Uhr) 
erneut auf England.

Früh buchen und 20 Prozent 
sparen
Die Karten kosten zwischen 5 
Euro (Stehplätze) und 100 Euro 
(VIP-Ticket). Außerdem gibt 
es zwei Rabattaktionen. Zu-
schauer, die beim ersten Spiel 
am 30. Oktober live dabei 
sind, erhalten auf die zweite 
Partie am 1. November einen 
Preisnachlass von 50 Prozent. 
Auch eine frühe Buchung 
lohnt sich. Fans, die ihre Ti-
ckets bis zum 10. Oktober be-

stellen, erhalten einen Rabatt 
von 20 Prozent.
Erhältlich sind die Tickets für 
die beiden Futsal-Länderspiele 
über das Onlineportal ADti-
cket (https://www.adticket.
de/Deutsche-Futsal-National-
mannschaft.html), zum Selbst-
ausdrucken oder per Post), te-
lefonisch unter der Nummer 
0180 6050400 (0,20 €/Anruf 
inkl. MwSt. aus den Festnet-
zen, max. 0,60 €/Anruf inkl. 
MwSt. aus den Mobilfunknet-
zen), an ausgewählten Vorver-
kaufsstellen, sowie über die 
Geschäftsstelle des Hambur-
ger Fußball-Verbands (telefo-
nisch und Abholung vor Ort). 
Alle Eintrittskarten berechti-
gen am Veranstaltungstag zu 
einer Fahrt mit den öffent-
lichen Verkehrsmitteln des 
HVV zum Veranstaltungsort 
und zurück im Gesamtbe-

reich (Ringe A-E) einschließlich 
Schnellbus. [tn]

Futsal-Nationalmannschaft – 
sechs Hamburger im erweiterten 
Aufgebot
Sechs Akteure aus Hamburg 
machen sich Hoffnung, zum 
Aufgebot der Deutschen 
Futsal-Nationalmannschaft 
für die beiden Länderspiele 
gegen England zu gehören. 
Zum Kader für den 
Vorbereitungslehrgang in 
Duisburg-Wedau (16. bis 18. 
September 2016) gehören 
neben Torwart Yalcin Ceylani 
(Hamburg Panthers), die 
Feldspieler Saboor Khalili 
(Hamburg Panthers), Michael 
Meyer (Hamburg Panthers), 
Danijel Suntić (FC Fortis 
Hamburg), Witalij Wilhelm (FC 
Fortis Hamburg) und Stefan 
Winkel (Hamburg Panthers).

Ticketverkauf für die Länderspiel-
Premiere gegen England

Saboor Khalili (l.)
(Hamburg Panthers) 
hofft, bei den 
Futsal-Länderspielen 
gegen England im 
Deutschen Aufgebot 
zu stehen

Stefan Winkel ( r.)
(Hamburg Panthers) 

will mit seinen Toren 
den Weg zum Sieg 
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In Kooperation mit der Stadtteil-
schule Fischbek-Falkenberg fand in 
der vergangenen Woche vom 

19.06. bis 23.06.2017 die DFB-Juni-
or-Coach-Ausbildung auf der Sport-
anlage des FC Süderelbe statt.
Unter der Leitung von Stefanie Bas-
ler vom Hamburger Fußball Verband 
und den beiden Sportprofiltrainern 
der StS FiFa David Gögge und Tim 
Wöllmer wurde in den ersten bei-
den Ausbildungstagen mit theoreti-
schen und praktischen Inhalten der 
Grundstein der Fußballtraineraus-
bildung gelegt. Im Fokus stand hier-
bei die Nachhaltigkeit der verschie-
denen Übungen und Themen, 
welche gerade durch die eigene Ak-
tivierung und Auseinandersetzung 
mit den Lerngegenständen geför-
dert werden sollte.
Um die erlernten Inhalte auch ei-
genständig anzuwenden, coachten 
die 15 angehenden Jungtrainer fuß-
ballbegeisterte Kinder der anliegen-
den Grundschule „Schnuckendrift“ 
sowie die Talentförderung der 4. 
Klasse der StS FiFa. Es entstanden 
neue und abwechslungsreiche Trai-
ningseinheiten, die allen Beteiligten 
großen Spaß bereiteten.
„Die Statteilschule Fischbek-Falken-
berg ist eine DFB-Junior-Coach-Aus-
bildungsschule und kooperiert mit 
dem HFV und den umliegenden 
Sportvereinen. Eine Verzahnung zwi-
schen Schule und Verein ist uns sehr 

wichtig. Die Ausbildung zum Juni-
or-Coach stärkt die Persönlichkeits-
entwicklung und ist von Nutzen für 
Schule und Verein, um junge Men-
schen dem Fußballsport zu erhalten 
und zu befördern“, so Jens Bendi-
xen-Stach, zuständiges Schullei-
tungsmitglied für das Sportprofil an 
der StS FiFa und Vorsitzender des 
Verbandsjugendausschusses des 
HFV.

Am Freitag stand dann zum Ab-
schluss der Woche die Zertifizie-
rung auf der Sportanlage Kiesbarg 
auf dem Programm. Diese wurde 
auch von Herrn Meins von der Com-

merzbank (Partner der DFB-Juni-
or-Coach-Ausbildung) und dem 
zweiten Vorsitzenden des FC Süde-
relbe, Matthias Nehls besucht. Bei-
de Gäste waren sich einig, dass die-
se Ausbildung ein Gewinn für alle 
Beteiligten ist und die ehrenamtli-
che Arbeit nur voranbringen kann, 
denn Schulen und Vereine profitie-
ren in mehrfacher Hinsicht von dem 
Projekt. So können beispielsweise 
die Jungtrainer in den Schulen AGs 
oder im Verein Mannschaften über-
nehmen. Mit dem DFB Zertifikat ha-
ben die Jungtrainer ebenfalls die 
Möglichkeit die C-Lizenz beim HFV 
erwerben.

15 neue DFB-Junior-Coaches  
Foto privat

15 neue DFB-Junior-Coaches im 
Süden von Hamburg ausgebildet
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T olle Aktion vom Ar-
beitskreis Hamburger 
Wohnungsbaugenos-

senschaften e.V.. Der Ar-
beitskreis vergab in Koope-
ration mit dem Hamburger 
Fußball-Verband e.V. (HFV) 
50 Trikotsätze für Mäd-
chen- und Juniorenteams 
aus dem Bereich des HFV. 
Alle Mädchen- und Juni-
orenteams des HFV konn-
ten sich bis zum 15. August 
bewerben. Die Preisverlei-
hung mit Grillfest fand am 
3.  September 2016 beim 
Concordia-Clubheim, Os-
terkamp 59 statt. 
Auch ein kurzzeitiger Re-
genschauer konnte der gu-
ten Stimmung keinen Ab-
bruch tun. Die Gutscheine 

f ü r  d e n  T r i k o t s a t z  d e r 
Marke Stanno für die Ge-
winnerteams wurden von 
Europameister und Sport1-
Moderator Thomas Helmer, 
HFV-Präsident Dirk Fischer, 
und dem Vorstandsmitglied 
vom  Arbeitskreis Hambur-
ger Wohnungsbaugenos-
senschaften e.V., Alexandra 
Chrobok, übergeben. Be-
grüßen konnte HFV-Presse-
sprecher Carsten Byernetz-
ki bei der Verleihung auch 
Kerstin Meinrenken (Assi-
stentin des Vorstands Ar-
beitskreis Hamburger Woh-
nungsbaugenossenschaften 
e.V.), Christian Okun (Vor-
sitzender Verbandsjugend-
ausschuss im HFV) und Ben-
jamin Berg (Stanno). 

50 Trikotsätze für Jugend-Teams mit 
Thomas Helmer und Dirk Fischer

Christian Okun, Carsten Byernetzki, Alexandra Chrobok, Kerstin Mein-
renken, Thomas Helmer und Dirk Fischer (von links)

Step by step wurden die Gutscheine an die 50 Vereine übergeben
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Hallo liebe Schiedsrichter/innen des 
Hamburger Fußball-Verbandes.
Mit meinem Bericht möchte 

ich Euch einen Eindruck über das 
Wochenende in Leipzig geben, an 
der ich gemeinsam mit Katrin Schu-
bert (FSV Harburg-Rönneburg) und 
Horst Schwartau (WTSV Concordia), 
als Repräsentant aller Hamburger 
Schiedsrichter, an der Ehrungsveran-
staltung „DANKE SCHIRI.“ vom DFB 
und der DEKRA teilnehmen durfte.
Bevor ich damit anfange, möchte ich 
mich aber nochmal ganz herzlich bei 
meinem Vorstand des BSA Berge-
dorf für die Nominierung, sowie 
dem VSA Hamburg für die Ernen-
nung bedanken. Ich werde diese 
Wertschätzung immer in Ehren hal-
ten.
Am 13. Mai 2017 folgte ich der Einla-
dung des DFB und der DEKRA und 
machte mich per ICE auf den Weg 
nach Leipzig. Kaum angekommen, 
ging es auch schon los, ein sehr 

knapp bemessener Zeitplan wollte 
eingehalten werden. Meinen Koffer 
schnell an der Rezeption abgegeben, 
wurde auch schon das gemeinsame 
Gruppenfoto aller Ehrungsgäste im 
Innenhof des Hotels geschossen.
Katrin und Horst waren mit ihren ei-
genen Pkw`s angereist und somit 
schon vor Ort. Die wohl bessere Art 
der Anreise, da nicht so stressig! An-
schließend konnte ich meinen Kof-
fer auf mein Zimmer bringen, ehe es 
nach einem gemeinsamen Lunch 
weiter zur Stadtrundfahrt durch 
Leipzig ging.
Durch zu hohes Verkehrsaufkom-
men wegen des Bundesliga-Spiels 
konnten nicht alle Sehenswürdigkei-
ten der Stadt angefahren werden, so 
dass diese Rundfahrt vorzeitig und 
direkt am Stadion beendet wurde.
Für uns hieß es nun, das Spitzenspiel 
RB Leipzig vs. Bayern München zu 
genießen. Es wurde uns ein Spiel ge-
boten, was wohl keiner erwartet 

hatte ... Unglaubliche 9 Toooore!!!
Auch Tobias Stieler, der gemeinsam 
mit seinen Assistenten Sascha Thie-
lert und Matthias Jöllenbeck dieses 
Spiel leitete, entgegnete uns später 
auf der Ehrungsveranstaltung, dass 
auch er völlig überrascht worden sei. 
Die ersten 20 Minuten des Spiels sei 
sein Puls Achterbahn gefahren, so 
Stieler.
Nach diesem unglaublichen Spiel 
ging es direkt zum Hotel zurück, je-
der hatte nun ein bisschen Zeit für 
sich, ehe es mit einem weiteren Fo-
toshooting im Foyer des Hotels wei-
terging. Um 20 Uhr, nach einem Be-
grüßungssekt und leckeren 
Lachshäppchen, wurde für uns der 
Ehrungssaal geöffnet.
Die Begrüßung und Moderation des 
Abends übernahm Lutz Wagner, der 
uns durch seine offene, humorvolle 
und kreative Art begeisterte. Auch 
Herbert Fandel, Helmut Geyer, Ron-
ny Zimmermann und Lutz Michael 

DANKE SCHIRI. 2017
Leipzig - Ein Erlebnisbericht von Thorsten Kunkel

Fo
to

 G
ar

be
 

DA
N

KE
 S

CH
IR

I.

Gruppenbild in Leipzig
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Fröhlich ließen es sich nicht neh-
men, ebenfalls ein paar Worte des 
Dankes an uns zu richten.
Ebenfalls und unter großem Applaus 
konnten wir Tobias, Sascha und Mat-
thias begrüßen, die direkt nach dem 
Spiel zu uns stießen. 
Dann war es endlich soweit, die Eh-
rungen wurden vollzogen. Zuerst 
wurden die Frauen geehrt, die Ü50 
folgten und die U50 kamen danach. 
Jeder Schiedsrichter wurde nament-
lich auf die Bühne gebeten, bekam 
ein T-Shirt und eine Medaille über-
reicht. Einige wurden von den Lau-
datoren hervorgehoben. Zwischen 
den Gruppenehrungen wurde uns 
ein 3-Gänge-Menue gereicht, wel-
ches ich besonders erwähnen möch-
te. Das Dessert war so lecker, ich 
hätte drei weitere Portionen vertra-
gen!!!!!
Weit nach Mitternacht war dann die 
Ehrungsveranstaltung beendet, es 
wurde die 3. Halbzeit ausgerufen. 
Diese wurde dann auch ausgiebig 
gefeiert. 
Sascha Thielert ließ es sich nicht 
nehmen, mit Katrin, Horst und mir 
auf unsere Ehrungen anzustoßen. 
Alle waren total entspannt, es wur-
den neue Freundschaften geschlos-
sen und unzählige Fotos geschos-
sen...
Um kurz vor 3 Uhr verließ ich die 
Veranstaltung. Die Nacht war kurz, 
um 8 Uhr aus dem Bett, 9 Uhr Früh-
stück und um 10:30 Uhr Abreise.
Mein Fazit: Eigentlich unbeschreib-
lich!!! Anstrengend auf der einen 
Seite, unvergesslich auf der anderen. 
Dankbar, diese Ehrung erhalten zu 
haben!!!
Mein Wunsch: Dass diese Veranstal-
tung weiterhin bestehen bleibt, da-
mit noch viele  weitere Schiedsrich-
ter diese Ehrung erhalten!!!

Thorsten Kunkel (FC Voran Ohe)

 

Thorsten Kunkel  

Katrin Schubert

Horst Schwartau
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Wer im nächsten Schuljahr in 
die Abschlussklasse wech-
selt, muss sich spätestens in 

den Sommerferien darüber klar wer-
den, wie es nach der Schule weiter-
gehen soll. Alle, die eine praktische 
Berufsausbildung anstreben, müssen 
spätestens dann entscheiden, wel-
chen Beruf sie erlernen wollen und 
wie sie an eine der begehrten Ausbil-
dungsstelle kommen. Viele Betriebe 
und gerade die, die beliebte Ausbil-
dungsplätze anbieten, fangen früh-
zeitig mit dem Auswahlverfahren ih-
rer zukünftigen Azubis an. Um nicht 
von vornherein chancenlos zu blei-
ben, sind deshalb zwei Aspekte 
wichtig: Zeit und Qualität. 
Wenn eine Bewerbung erst nach 
dem Bewerbungsstopp beim Ausbil-
dungsbetrieb eingeht, wird sie beim 

Mach dich fit für den Berufsstart
Kostenlose Berufsstarter-Angebote der IKK classic

Auswahlverfahren nicht mehr be-
rücksichtigt und an den Absender zu-
rückgeschickt. Glänzende Schulno-
ten retten den Bewerber dann auch 
nicht. Damit das nicht passiert, ist es 
sinnvoll, ein Jahr vor dem Ausbil-
dungsbeginn bei den favorisierten 
Unternehmen telefonisch nachzu-
fragen, bis wann die Bewerbungsun-
terlagen vorliegen müssen.
Die Bewerbungsunterlagen müssen 
einwandfrei sein, denn sie sind ent-
scheidend, ob der Bewerber eine 
Chance hat, in die engere Auswahl 
aufgenommen zu werden. Unvoll-
ständige Unterlagen, eine schlam-
pig geführte Bewerbungsmappe 
oder Rechtschreibfehler im An-
schreiben führen in den meisten 
Fällen automatisch zur Disqualifi-
kation.

Der Weg zum Traumjob ist manch-
mal mühsam. Die exklusiven Berufs-
starter-Angebote von der IKK classic 
machen ihn einfacher. 
Jeder, der sich fit für den Berufsstart 
machen will, kann sich beim On-
line-Service der IKK classic anmel-
den und alle Berufsstarter-Angebo-
te kostenlos und unbegrenzt nutzen. 
Dann klappt es auch mit dem Aus-
bildungsplatz! 

www.ikk-classic.de/Berufsstarter
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Am 27. Juni lud der Hamburger 
Fußball-Verband zum traditio-
nellen Kicking Girls Sommertur-

nier in den Sternschanzenpark ein. 
Der Einladung folgten 20 Grundschul-
teams mit insgesamt 250 Spielerinnen 
aus ganz Hamburg. Bei perfektem 
Wetter und ausgelassener Stimmung 
rollte der Ball in drei Gruppen und es 
wurde eifrig um die Platzierungen im 
Modus „Jeder gegen Jeden“ gespielt. 
„Mittlerweile sind wir im 7 Projekt-
jahr in Hamburg und die Nachfrage 
der Grundschulen nach Fußballange-
boten steigt stetig. Die fest einge-
planten zwei Turniere pro Schuljahr 
entfachen bei den Schulen große Be-
geisterung, da die Begegnung mit den 
anderen Schulen und das Spielen im 
Vordergrund stehen“ resümierte Pro-
jektleiterin Stefanie Basler.
Der Trubel war groß, da der Einla-
dung zum Turnier auch zwei Sport- 
Koryphäen Jens Lehmann und Regina 
Halmich folgten. Der 47-Jährige 
WM-Gigant von 2006 ist seit Jahren 
als Laureus-Botschafter tätig und 
Schirmherr von den „Kicking Girls“. 
Deutschlands Boxidol Regina Hal-
mich wurde im Rahmen des Turniers 
ebenso als neue Laureus-Botschafte-
rin vorgestellt und motivierte die 
Spielerinnen wie folgt:„ Sport verbin-
det. Über den Sport kann man Kin-
dern und Jugendlichen Spaß, Diszip-
lin, Fairness, Normen und Werte 
vermitteln.“ Neben einer kleinen Tal-
krunde, bei dem die Spielerinnen pfif-
fige Fragen stellten schrieben Beide 
fleißig Autogramme. 

Um 14.15 Uhr war es dann soweit: 
Nach dem Motto „Das Beste kommt 
zum Schluss“ wurden bei der Siegereh-
rung die Pokale und Medaillen durch 

Hamburger Kicking Girls 
kicken mit Jens Lehmann und Regina Halmich
Strahlend blauer Himmel, fröhliche Kindergesichter und guter Fußball

alle Schulen strahlend und feiernd 
entgegengenommen. Großer Dank 
geht an die Helfer Maxi, Kristina und 
Vincent sowie an die Schiedsrichter.

Spielszene Öjendorfer Damm – Elbinselschule 

Fotos Gettschat

Jens Lehmann (Laureus), Stefanie Basler (HFV), 
Regina Halmich (Laureus) und Hannes Teetz (Laureus)

Gruppe A
GBS Wesperloh Schule
Anton-Reé Schule
Schule Sander Straße  
GS Rotenhäuser Damm
Schule Surenland    
GS Stübenhofer Weg
Brüder-Grimm Schule 

Gruppe B
Ernst-Henning Straße
Schule An der Glinder Au 
Schule Barlsheide 
Schule Alter Teichweg  
Schule Luruper 
Hauptstraße
Schule Heidacker
Schule Rahmenwerder Straße

Gruppe C
Schule Öjendorfer Damm
Max-Brauer-Schule
GS Perlstieg
Elbinsel Schule
Schule Großlohering
Schule Am Schleemer Park



6     Hamburger Fußball-Verband

hfv-inf Mitteilungen des HaMburger Fussball-Verbandes  

HFV 2

hfv-inf Mitteilungen des HaMburger Fussball-Verbandes  

HFV 2

T olle Aktion vom Ar-
beitskreis Hamburger 
Wohnungsbaugenos-

senschaften e.V.. Der Ar-
beitskreis vergab in Koope-
ration mit dem Hamburger 
Fußball-Verband e.V. (HFV) 
50 Trikotsätze für Mäd-
chen- und Juniorenteams 
aus dem Bereich des HFV. 
Alle Mädchen- und Juni-
orenteams des HFV konn-
ten sich bis zum 15. August 
bewerben. Die Preisverlei-
hung mit Grillfest fand am 
3.  September 2016 beim 
Concordia-Clubheim, Os-
terkamp 59 statt. 
Auch ein kurzzeitiger Re-
genschauer konnte der gu-
ten Stimmung keinen Ab-
bruch tun. Die Gutscheine 

f ü r  d e n  T r i k o t s a t z  d e r 
Marke Stanno für die Ge-
winnerteams wurden von 
Europameister und Sport1-
Moderator Thomas Helmer, 
HFV-Präsident Dirk Fischer, 
und dem Vorstandsmitglied 
vom  Arbeitskreis Hambur-
ger Wohnungsbaugenos-
senschaften e.V., Alexandra 
Chrobok, übergeben. Be-
grüßen konnte HFV-Presse-
sprecher Carsten Byernetz-
ki bei der Verleihung auch 
Kerstin Meinrenken (Assi-
stentin des Vorstands Ar-
beitskreis Hamburger Woh-
nungsbaugenossenschaften 
e.V.), Christian Okun (Vor-
sitzender Verbandsjugend-
ausschuss im HFV) und Ben-
jamin Berg (Stanno). 

50 Trikotsätze für Jugend-Teams mit 
Thomas Helmer und Dirk Fischer

Christian Okun, Carsten Byernetzki, Alexandra Chrobok, Kerstin Mein-
renken, Thomas Helmer und Dirk Fischer (von links)

Step by step wurden die Gutscheine an die 50 Vereine übergeben
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Wieder gab es über 50 Rege-
länderungen bzw. -anpassun-
gen. Diverse Änderungen sind 

jedoch nur Anpassungen im Wortlaut 
von schon umgesetzter Praxis. Andere 
Modifikationen wiederum sind für 
Spezialfälle, die in unseren Spielen 
kaum vorkommen werden.
Frank Behrmann - Landeslehrwart 
des Verbands-Schiedsrichter-Aus-
schusses (VSA) im HFV - hat einmal 
die für ihn wichtigsten und interes-
santesten neuen Regelanpassungen 
zusammengefasst und kommentiert.

Vereine und Ausschüsse, die Inter-
esse an der Vorstellung der Ände-
rungen haben, melden sich bitte 
bei Frank Behrmann 
unter frank.behrmann@gmx.de.

Änderungen der Spielregeln 2017
Gültig ab 01. Juli 2017

Regel 03 - Spieler

a) Eine Auswechslung, die während 
der Halbzeit vollzogen wurde, ohne 
den Schiedsrichter darüber in Kennt-
nis zu setzen, ist kein verwarnungs-
würdiges Vergehen (Gelbe Karte).

b) Der Tausch des Torhüters, der 
während der Halbzeit vollzogen wur-
de, ohne den Schiedsrichter darüber 
in Kenntnis zu setzen, ist kein ver-
warnungswürdiges Vergehen.

c) Ein Spieler, der das Spielfeld ohne 
die Erlaubnis des Schiedsrichters be-
tritt (falls diese benötigt wird) und in 
das Spiel eingreift, wird mit einem 
direkten Freistoß bestraft.

D.h. wegen a) und b) sollten die SR 
nach der HZ-Pause nach erfolgten 
Auswechslungen fragen. Betreff c): 
Ein Spieler oder eine Spielerin, der 
oder die das Spielfeld ohne die Er-
laubnis des Schiedsrichters oder der 
Schiedsrichterin betritt und in das 
Spiel eingreift, wird mit einem direk-
ten Freistoß (wie bei Auswechsel-
spielern / Teamoffiziellen) bestraft.

Eintritt eines Spielers ohne notwen-
dige Erlaubnis des SR (z.B.: verletzte 
Spieler, nach Ausrüstungsmangel) 
und das Spiel wird unterbrochen:                                                                                   
-  direkter Freistoß/Strafstoß wo der 
Eingriff erfolgte -  indirekter Freistoß, 
(wenn kein körperlicher Eingriff er-
folgte, z.B. Kritik)
Hier soll die gleiche Spielstrafe er-
folgen, die es auch für Auswechsel-
spieler oder Teamoffizielle gibt. Bis-
her war da nur ein ind. Freistoß 
möglich.
Der SR sollte auf eine Spielunterbre-
chung verzichten, wenn der Spieler 
nicht eingreift oder auf Vorteil ent-
schieden wird. Dann gibt es in der 
nächsten Unterbrechung Gelb für 
den fehlbaren Spieler.

Regel 04 - Ausrüstung der Spieler
• Torhütermützen fallen nicht in die 
Liste der Einschränkungen zu Kopf-
bedeckungen
D.h. die Mützen sind in der Farbe frei 
wählbar. Sie dürfen aber natürlich 
nicht andere Beteiligte oder sich 
selbst gefährden.

Regel 07 - Dauer des Spiels
• Eine kurze Trinkpause ist in der 
Halbzeit der Verlängerung erlaubt
Dieses ist nur eine regeltechnische 
Anpassung an die häufig ausgeübte 
Praxis

Regel 08 - Beginn und 
Fortsetzung des Spiels
• Der ausführende Spieler darf beim 
Anstoß in der gegnerischen Spiel-
hälfte stehen

Bisher mussten sich ALLE Spieler 
oder Spielerinnen zum Zeitpunkt 
des Anstoßes in der eigenen Hälfte 
befinden. Der neue Anstoß (Ball wird 
nach hinten gespielt) ist beliebt. Da-
bei muss der ausführende Spieler 
oder die ausführende Spielerin  je-
doch die gegnerische Spielhälfte be-
treten, um den Anstoß auszuführen. 
Dies wird durch den neuen Wortlaut 
erlaubt.

Regel 12 - Fouls und 
unsportliches Betragen
Regeltextergänzung: Ein Spieler, der 
einen „aussichtsreichen Angriff“ im 
Strafraum verhindert, wird nicht ver-
warnt (Gelbe Karte), wenn das Verge-
hen bei dem Versuch begangen wur-
de, den Ball zu spielen
D.h., der Verzicht auf eine Verwar-
nung (Gelbe Karte) für das Unterbin-
den eines aussichtsreichenAngriffs, 
wenn ein Strafstoß für ein Vergehen 
gegeben wird, das bei dem Versuch 
begangenwurde, den Ball zu spielen, 
passt logisch zu der letztjährigen An-
passung bei der Verhinderung einer 
eindeutigen Torchance („Notbrem-
se“)  im eigenen Strafraum .
Ein Vergehen abseits des Spielfelds 
durch/gegen einen Spieler durch/
gegen einen gegnerischen Spieler/
Auswechselspieler/Teamoffiziellen 
(oder gegen einen Spieloffiziellen) 
wird bei laufendem Spiel mit einem 
direkten Freistoß auf der Begren-
zungslinie bestraft.

a) Direkter Freistoß für das Werfen 
oder Treten eines Balls/Gegenstands 
auf das Spielfeld, um das Spiel/eine 
Person zu beeinträchtigen

b) Direkter Freistoß auf der Begren-
zungslinie für das Werfen oder Tre-
ten einesBalls/Gegenstands auf eine 
Person abseits des Spielfelds
Hier geht es um Wurfvergehen. Wirft 
ein Spieler oder eine Spielerin einen 
Gegenstand (z.B. Schuh oder Schien-
beinschoner) von / gegen die be-
schrieben Beteiligten:  A) Wurf auf 
das Spielfeld: dir. Freistoß wo getrof-
fen wurde / getroffen werden sollte. 
B) Wurf nach ausserhalb: dir. Freistoß 
auf Begrenzungslinie (daher auch 
Strafstoß möglich).

Wenn bei laufendem Spiel  ein Spie-
ler ein Vergehen gegen einen Spie-
loffiziellen oder einen gegnerischen 
Spieler, Auswechselspieler, ausge-
wechselten oder des Feldes verwie-
senen Spieler, oder einenTeamoffizi-
ellen außerhalb des Spielfelds 

Regeländerungen zum 1.7.2017
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senschaften e.V.. Der Ar-
beitskreis vergab in Koope-
ration mit dem Hamburger 
Fußball-Verband e.V. (HFV) 
50 Trikotsätze für Mäd-
chen- und Juniorenteams 
aus dem Bereich des HFV. 
Alle Mädchen- und Juni-
orenteams des HFV konn-
ten sich bis zum 15. August 
bewerben. Die Preisverlei-
hung mit Grillfest fand am 
3.  September 2016 beim 
Concordia-Clubheim, Os-
terkamp 59 statt. 
Auch ein kurzzeitiger Re-
genschauer konnte der gu-
ten Stimmung keinen Ab-
bruch tun. Die Gutscheine 

f ü r  d e n  T r i k o t s a t z  d e r 
Marke Stanno für die Ge-
winnerteams wurden von 
Europameister und Sport1-
Moderator Thomas Helmer, 
HFV-Präsident Dirk Fischer, 
und dem Vorstandsmitglied 
vom  Arbeitskreis Hambur-
ger Wohnungsbaugenos-
senschaften e.V., Alexandra 
Chrobok, übergeben. Be-
grüßen konnte HFV-Presse-
sprecher Carsten Byernetz-
ki bei der Verleihung auch 
Kerstin Meinrenken (Assi-
stentin des Vorstands Ar-
beitskreis Hamburger Woh-
nungsbaugenossenschaften 
e.V.), Christian Okun (Vor-
sitzender Verbandsjugend-
ausschuss im HFV) und Ben-
jamin Berg (Stanno). 

50 Trikotsätze für Jugend-Teams mit 
Thomas Helmer und Dirk Fischer

Christian Okun, Carsten Byernetzki, Alexandra Chrobok, Kerstin Mein-
renken, Thomas Helmer und Dirk Fischer (von links)

Step by step wurden die Gutscheine an die 50 Vereine übergeben
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begeht, gibt es als Spielstrafe einen 
direkten Freistoß auf der Begren-
zungslinie bzw. einen Strafstoß.
Bisher gab es diese Strafe nur bei ei-
nem Vergehen ausserhalb des Spiel-
feldes, wenn es sich um einen Kampf 
um den Ball handelte. Ansonsten gab 
es bisher nur SR-Ball, nun also einen 
direkten Freistoß.
Ein Spieler wird verwarnt, wenn er  a)   
an einem Zaun hoch klettert und/
oder sich den Zuschauern auf eine 
Weise nähert, die zueinem Sicher-
heitsproblem führt  oder  b)  mit pro-
vozierenden, höhnischen oder auf-
hetzenden Gesten oder Handlungen 
jubelt.
Jede Aktion, die zu einem Sicher-
heitsanliegen führt oder provozie-
rend usw. ist, muss verwarnt werden 
(Gelbe Karte).

Regel 14 - Strafstoß
• Ein Torhüter, der ein Vergehen be-
geht, wodurch der Elfmeter wie-
derholt werden muss, wird ver-
warnt (Gelbe Karte)
• Wenn der Schütze ein Vergehen 
begeht, ist der Elfmeter hinfällig 
(gilt als „verfehlt“)
• Wenn sowohl der Torhüter als 
auch der Schütze gleichzeitig ein 
Vergehen begehen
- Wiederholung und zwei Verwar-
nungen (Gelbe Karten), wenn kein 
Tor erzielt wird
- Wenn ein Tor erzielt wird, wird 
der Schütze verwarnt (Gelbe Karte) 
und der Elfmeter wird gilt als „ver-
fehlt“. 
Besonders der Fall von gleichzeiti-
gen Vergehen ist äusserst selten. 
Das verwarnungswürdige Vergehen 

des Elfmeterschützen ist hier so-
mit „schwerwiegender“ (siehe Re-
gel 5) und wird bestraft.

Was sich auf jeden Fall nicht geän-
dert hat, sind  4. Auswechslungen 
in Verlängerungen von Pokalspielen 
oder auch die Reihenfolge der 
Schützen beim „Elfmeterschießen“ 
(=ABBA). Beides findet in Hamburg 
KEINE Anwendung.
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Hamburger Fußball-Verband e.V.

VErANTWOrTLICH:  
Karsten Marschner,  
Geschäftsführer des HFV,  
Jenfelder Allee 70 a-c, 22043 Hamburg

INTErNET: www.hfv.de

rEDAKTION uND ANzEIGEN: 
Carsten Byernetzki
(HFV-Öffentlichkeitsarbeit und Marketing), 
Tel. 040/675 870 33; Fax: 040/675 870 89
E-Mail: c.byernetzki@hfv.de
Die HFV-Info erscheinen wöchentlich 
elektronisch als E-Paper kostenlos.
Wenn Sie auch die HFV-Info per E-Mail 
bekommen möchten, schicken Sie Ihre 
Mail-Adresse an s.plny@hfv.de.

Es war ein wunderschö-
nes, warmes Wochen-
ende als sich Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter 
aus Jugendrechtsaus-
schuss und  Präventions-
team auf den Weg in die 
wunderschöne Sportschu-
le des Berliner Fußball-Ver-
bandes an den Kleinen 
Wannsee aufmachten, um 
sich auszutauschen und 
nach neuen Wegen zu su-
chen, die aktuellen Her-
ausforderungen zu meis-
tern. Am Tisch saßen 
KollegInnen aus der Lan-
desverbänden Berlin, 
Schleswig-Holstein und 
Hamburg.
Am Freitag stand zunächst Wieder-
sehen und Kennenlernen auf dem 
Programm, bevor wir uns gemein-
sam ein Theaterstück zum Thema 
als Film angeschaut haben, den der 
BFV in Zusammenarbeit mit einem 
freien Berliner Theater erstellt hat. 
Das Stück löste viel Nachdenklich-
keit und viel Gesprächsbedarf bei 
uns aus. 
Samstag ging es dann richtig an die 
Arbeit. Wir staunten nicht schlecht, 
was die Kollegen aus Berlin in den 
letzten Jahren alles so auf die Beine 
gestellt hatten. Ob „Kinderschieds-
richter“, „Betreuerführerschein“, 
„Time out Karte“, „Fairplaybeobach-
tung“ oder „Jugendtalk“, alles tolle 
Projekte, die da gelaufen sind und 
die wir als Hamburger fest abge-
speichert haben. Schleswig-Hol-

stein berichtete über die Sensibili-
sierung für demokratische Werte 
und Traditionen im Fußball und 
über anstehende strukturelle Ver-
änderungen zur Verbesserung der 
künftigen Arbeit.
Wir Hamburger berichteten insbe-
sondere über das „Spielabbruch-
coaching“, was auf großes Interesse 
stieß und für intensive Gespräche 
sorgte. 
Zentrales Thema war am Nachmit-
tag die Frage: „Wie stellen wir uns 
im Fußball auf, um mit den vielen 
Traumatisierungen und deren Aus-
wirkungen bei Flüchtlingen künftig 
konstruktiv umzugehen.“
Ein langer und intensiver Austausch 
brachte am Ende sehr konstruktive 

Ergebnisse. Die Trainer und Betreu-
er vor Ort benötigen ein „Notfall-
set“ mit dem sie den „Traumatisie-
rungen“ besser auf die Spur 
kommen können und viele, viele 
vernetzte Fachkräfte, an die sie die 
betroffenen Personen weiterleiten 
können. Gerd Liesegang  erhielt den 
Auftrag das Thema auf einer Ta-
gung am Dienstag beim DFB auf die 
Agenda zu bringen und die Forde-
rung nach Erstellung dieses Notfall-
sets dem DFB zu präsentieren.
Gegen 18.00 Uhr endete der fachli-
che Teil des Tages und man wech-
selte in den „gemütlichen Modus“. 
Am Sonntag war dann noch einmal 
Reflexion, Zusammenfassung und 
Ausblick angesagt. Bei herrlichem 
Wetter stellten wir im Garten fest, 
dass wir eine sehr erfolgreiche und 
lehrreiche Fachtagung mit vielen 
Arbeitsaufträgen für alle hatten. 
Der nächste Fachaustausch soll am 
1. Juniwochenende 2018 dann in 
Hamburg starten. Bis dahin haben 
Katharina, Kerstin, Carsten, Christi-
an und Willy mit ihren Teams viel zu 
tun! Packen wir es an!!

Gewaltprävention macht Spaß!?!

Foto privat

Gruppenfoto auf dem Gelände des Berliner Fußball-Verbandes


